FAQs zu Vordiplom und Diplom

VORDIPLOM

Anmeldung zur Prüfung

· Auswahl einer Vorlesung (von einem Professor gehalten)

· Anmeldung für die Prüfung  im Prüfungsamt:

· Für die Prüfung nach einem WS; Frühjahrstermin (I): 3. und 4. Januarwoche

· für die Prüfung nach einen SS; Herbsttermin (II): 3. und 4. Juniwoche
· Zur Anmeldung müssen verschiedene Unterlagen mitgebracht werden. Siehe hierzu die Website des Prüfungsamtes: 

http://www.uni-giessen.de/cms/fbz/paemter/gwiss/Dipl/daw/diplomvorprufung
Ablauf der Prüfung

· HF Sprachpraxis (Übersetzung Deutsch-Englisch [60% der Endnote], Essay [40% der Endnote]) 4 Stunden
· HF Fachklausur Linguistik oder Literaturwissenschaft (Übersetzung eines Ausschnitts aus einem der besprochenen Werke und inhaltliche Frage dazu; zehn weitere Fragen zur Vorlesung von denen fünf beantwortet werden müssen [60% der Endnote]) Die Fragen in der Fachklausur betreffen den Inhalt der ausgewählten Vorlesung, nicht den Inhalt der jeweiligen Einführungsveranstaltungen.) 3 Stunden
· Teil der Fachklausur (unabhängig von der gewählten Vorlesung) sind Fragen zum Lektürekanon [40% der Endnote].

· NF NUR Sprachpraxis (Übersetzung Deutsch-Englisch, Essay) 4 Stunden

Vordiplomszeugnis

· Wird vom Prüfungsamt ausgestellt wenn alle Teilprüfungen bestanden sind. Von den Wirtschaftswissenschaften muss ein Sammelschein mit allen Leistungen des Grundstudiums vorgelegt werden.

DIPLOM
Ablauf der Prüfung

Teil I das Hauptfach betreffend
· Sprachpraktische Klausur  (Übersetzung Deutsch-Englisch [60% der Endnote], Essay [40% der Endnote]) 4 Stunden

· Fachklausur (Frage(n) zu einem individuell mit dem Prüfer abgesprochenen Thema) 4 Stunden

Teil II 

· Sprachpraktische Klausur im Nebenfach  4 Stunden

· Fachklausur im Nebenfach 3 Stunden

· Mündliche Prüfung im Haupt- und Nebenfach (HF 60 Minuten [mindestens zur Hälfte in der Zielsprache Englisch], NF 30 Minuten[mindestens zur Hälfte in der Zielsprache Englisch])


Diplomarbeit

· Bearbeitungsfrist 3 Monate

· Kann erst begonnen werden wenn alle Prüfungen (auch in der BWL) mit mindestens  ausreichend bestanden sind.

Fragen zum Vordiplom:
Muss mit den Prüfern auch fürs Vordiplom Kontakt aufgenommen werden?

· Normalerweise gibt der Prüfling die Prüfungsvorlesung beim Prüfungsamt an und dieses informiert den Prüfer darüber, wie viele Studenten sich über welche seiner Vorlesungen prüfen lassen. 

· Grundsätzlich ist eine Absprache mit dem Prüfer dann sinnvoll, wenn die Vorlesung und der Prüfungstermin länger als 2 Semester auseinanderliegen, oder man als Student eine genaue Literaturliste mit dem Prüfer absprechen möchte.
Was gilt als eine Vorlesung?

· Nur von ordentlichen Professoren gehaltene Vorlesungen sind Vorlesungen zu denen man sich prüfen lassen kann. Die Landeskundliche „Vorlesung“ ist keine Vorlesung im eigentlichen Sinn, sondern eine sprachpraktische Übung.

Wann ist die letzte Möglichkeit zum Ablegen des Vordiploms?

· Die letzte Zulassung zum Vordiplom ist im SS09 (d.h. im Anmeldezeitraum 16.-25. Juni 2009) möglich. Sollte dieser Termin nicht möglich sein, ist ein Antrag auf Verlängerung der Zulassungszeit, gerichtet an Herrn Winkelmann, Vorsitzenden des Prüfungsausschusses, schriftlich im Prüfungsamt abzugeben.
Muss der im VD gewählte Schwerpunkt auch im Diplom gewählt werden?  
· Nein. Sie haben bei beiden Prüfungen die Wahl.

Fragen zum Diplom:

Allgemeines

Müssen im Hauptstudium nur noch Hauptseminare besucht werden? 
· Für den Nachweis von SWS nach Neigung können auch im Hauptstudium noch Proseminare belegt werden.

· Im Zusatzbereich muss laut Studienordnung beispielsweise ein Leistungsnachweis in einem „Seminar“ erbracht werden. Dies meint nicht ausschließlich Hauptseminare, es kann  auch ein Proseminar sein.

Wann kann man sich frühestens zur Diplomprüfung melden?
· Die früheste Anmeldung zur Diplomprüfung ist im Anschluss an das 7. Semester, d.h. in der Regel im Anmeldungszeitraum  3. und 4. Januarwoche während des 7. Semesters, möglich.
Was ist eine wissenschaftliche Übung?

· Eine wissenschaftl. Übung ist eine fachsprachliche oder genuin landeskundliche Veranstaltungen von Lektoren (wie z.B. die landeskundliche „Vorlesung“ von Herrn Rückert).
Muss sich der Student im Hauptbereich Literaturwissenschaft auf Anglistik oder Amerikanistik spezialisieren?

· Nein, eine Mischung der beiden Bereiche ist möglich.

Können sprachpraktische Veranstaltungen mit dem gleichen Titel nochmals belegt werden?

· Ja, weil sich die Veranstaltung trotz gleichem Titel nicht zwingend inhaltlich gleichen muss und auch oft bei verschiedenen Dozenten besucht wird.
Welche Prüfungsform gilt im Hauptseminar?

· Es gibt keine einheitliche Regelung für das gesamte Institut über die Prüfungsformen in Hauptseminaren. Im Hinblick auf die Übung für die Diplomarbeit wird das Schreiben einer Hausarbeit empfohlen, allerdings wird dem Dozenten die Wahl der Prüfungsform in seinem Seminar freigestellt.
Können überzählige Scheine aus dem Grundstudium für das Hauptstudium verwendet werden?

· Ja, im Grundstudium nicht verwendete Scheine können für das Hauptstudium angerechnet werden.

Werden Vorbereitungskurse für das Diplom angeboten?

· Vorbereitungskurse in der Sprachpraxis wurden abgeschafft. Der Inhalt der alten Kurse ist allerdings im Stud.IP zugänglich, und eventuell wird von Frau Khairi-Taraki ein Vorbereitungsprojekt in den Sommersemesterferien angeboten.

Gibt es ähnlich wie beim Vordiplom eine Regelung, bis wann das Diplom abgelegt werden kann?

· Die letzte Anmeldung zur Diplomprüfung ist im WS 11/12 möglich.
Gibt es einen Freiversuch für die Diplomprüfung?

· Wird die Diplomprüfung vollständig und spätestens im 9. Semester abgelegt, hat die Kandidatin/der Kandidat das Recht, die gesamte Prüfung innerhalb einer Frist von einer Woche als nicht unternommen zu erklären.

Wie genau ist der zeitliche Abstand zwischen dem ersten und zweiten Prüfungsblock geregelt?
· Der Abstand zwischen dem ersten und zweiten Prüfungsblock beträgt in der Regel ein Semester, kann sich aber verlängern wenn noch nicht alle nötigen Scheine vorgelegt werden können.
Muss ein zusätzliches Studienelement abgeschlossen sein, um die Diplomarbeit anfangen zu können?

· Ein zusätzliches Studienelement wird unabhängig von der regulären Fächerkombination behandelt, der Zeitpunkt für die dazugehörigen Prüfungen ist also dem Studenten freigestellt. Allerdings war im SS09 die letzte Möglichkeit ein zusätzliches Studienelement anzumelden.
Wann muss der BWL bzw. VWL Sammelschein für die Diplomprüfung eingereicht werden?

· Die Abgabe des Sammelscheins ist Voraussetzung zur Zulassung der Diplomarbeit.
Noten und Nichtbestehen von Prüfungen
Was passiert wenn man im Nebenfach in der Sprachpraxis durchfällt?
· In der Diplomprüfungen werden sämtliche nichtbestandenen Teile mit den restlichen Teilen verrechnet, Ergebnis muss mindestens  4,0 sein. Sollte 4,0 trotz Verrechnung nicht erreicht werden, muss die gesamte Prüfung wiederholt werden. Das bedeutet im Falle des Nebenfaches eine Wiederholung der Fachklausur, der Sprachpraxis sowie der mündlichen Prüfung.
Was passiert, wenn man die sprachpraktische Prüfung im Diplom HF nicht besteht?

· Die nicht bestandene Prüfung wird mit dem Ergebnis der Fachklausur verrechnet. 

· Dies gilt generell für Teile der Prüfung, die nicht bestanden werden. Eine Wiederholung eines Einzelnen nicht bestandenen Teils der Prüfung ist nicht möglich. 
Ist es möglich die Reihenfolge der Prüfungen (HF und NF) in der speziellen Situation der Italianistik zu verschieben?

· Laut Herrn Professor Winkelmann kann die Reihenfolge der Diplomprüfungen nicht verändert werden.
Wie setzt sich die Diplomnote zusammen?

· Fachnote Hauptfach:

· Fachklausur

 × 1

· Sprachklausur 

 × 1
· Mündliche Prüfung

 × 2

∑ ÷ 4 ( Note Hauptfach
· Gesamtnote Diplom:

· Diplomarbeit

 × 2 
(fließt nicht in die Fachnote des HF ein)

· Fachnote HF

 × 4
· 1. Nebenfach 

 × 2

· 2. Nebenfach

 × 2

∑ ÷ 10 ( Gesamtnote Diplom

· Note Nebenfach:

· Fachklausur

 × 1

· Sprachklausur 

 × 1

· Mündliche Prüfung

 × 1

∑ ÷ 3 ( Note Nebenfach

Sind die Noten von Hauptseminaren im Diplomzeugnis relevant?

· Nein, im Diplomzeugnis geht es allein um die Ergebnisse der Diplomprüfung.

Inhalt der einzelnen Prüfungen
Wie wird der gewählte Zusatzbereich im Diplom abgeprüft?

· Der Zusatzbereich wird im Rahmen der mündlichen Prüfung geprüft.  Sind Schwerpunkt- und Zusatzbereich eine Kombination aus Linguistik und Literaturwissenschaft, Literaturwissenschaft und Didaktik oder Linguistik und Didaktik, sind in der Prüfung 2 Prüfer anwesend, je ein Vertreter jedes Bereichs, die den Kandidaten prüfen. 

· Wird im Zusatzbereich Landeskunde gewählt, übernimmt der Prüfer des Schwerpunktbereichs auch den landeskundlichen Prüfungsteil. 

Wie setzt sich die mündliche Prüfung zusammen?
· 45 Minuten Schwerpunkt, 15 Minuten Zusatzbereich.

Was ist bei der Auswahl der Prüfungsthemen (im Schwerpunktbereich Literaturwissenschaft) zu beachten?

· Die Themen der drei Prüfungen (schriftlich, mündlich, Diplomarbeit) dürfen sich nicht überschneiden.

· Für die mündliche Prüfung werden eine Epoche, ein Autor und eine Gattung ausgewählt, die sich ebenfalls nicht überschneiden dürfen. 

· Ein bis zwei Wochen vor der mündlichen Prüfung sollte der Prüfling sein Thesenpapier beim Prüfer abgeben. 

Die Prüfungsinhalte der Linguistik sind bitte in den Sekretariaten der Linguistik zu erfragen.

Diplomarbeit
In welcher Sprache wird die Diplomarbeit verfasst?

· Laut Prüfungsordnung wird die Arbeit auf Deutsch verfasst, in der Linguistik jedoch meistens auf Englisch. Die Sprache ist hauptsächlich vom betreuenden Dozenten abhängig.

Kann die Diplomarbeit im Rahmen eines Praktikums in einem Betrieb verfasst werden?
· Dies ist prinzipiell möglich, muss aber vom Studenten selbst organisiert werden und ist oft mit großen Schwierigkeiten verbunden.

Kann man die Bearbeitungszeit der Diplomarbeit im Falle einer empirischen Aufgabenstellung verlängern?

· Eine Verlängerung der Bearbeitungszeit kann in so einem Fall von Prüfer ausgehen.

Welchen Umfang hat die Diplomarbeit und wie ist das Thema?

· Die Diplomarbeit umfasst 60 bis 80 Seiten. Der Inhalt muss individuell mit dem Prüfer abgesprochen werden. Der Zeitpunkt der Absprache des Themas ist nicht vorgeschrieben, allerdings erfolgt die offizielle Zuteilung vier bis sechs Wochen nach Abschluss des zweiten Prüfungsblocks.

· Oft wird für alle Prüfungsteile derselbe Prüfer gewählt.
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